
Stadt- und Rathäuser

Bluntschli, Alfred Friedrich

Stuttgart, 1900

Elf Beispiele

urn:nbn:de:hbz:466:1-79322

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-79322


250

Bezüglich der Häuser der obersten Gerichtshöfe , welche nur in London ,

Ldinburs und Dublin tagen , sel kurz bemerkt , dafs der oberste Gerichtshof für

England aus dem AppeNationswerichtshet und dem Hohen Gerichtshof , von

denen der erste in zwei , der Tetztere In drei Abteilungen zerfällt . zusammen¬

gesetzt ist . Für Schottland und Irland , die eigene Justizsysteme haben , bestehen

Hesondere oberste Gerichtshöfte ,

d) Typen ausgeführter Gerichtshäuser .

Von THEODOR VO LANDAUER N + Di HEINRICH WAGNER

nu Geschäiftshiuser Tür Gerichte nicderer Instanz

Zu den Geschäftshäusern für Gerichte niederer Instanz zZühlen in erster

Reihe die Gehliude unserer Amtsverichte , welche seit Erlafs der 1577 VoM 6.

Reichstage angenommenen JUustiZz &gesetZze des Deutschen Reiches in großer Zahl

entstanden sind . Dieselben lassen sich , nach den in Art . 224 , 5. 241 gemachten

Unterscheidungen , in Amtsgerichtshäuser mit vetrennt liegendem Gefängnis ,

Ferner in solche mit eingebautem oder angebautem Gefänernis einteilen . Auch

sind , je nach dem Geschäftsumfane ‘ , laut Art ,

Fi . 237 229 ( S. 213 , 4 Stufen zu unterscheiden ,

“ u
7

Zu den Geschäftshäusern für Amtsgerichte

1 Stufe mit getrennt liegendem Gefängnis we¬

hört dasjenige In Neckarbischefsheim Lig .

as I 230918 ) .
Sihntliche Goeschlittsriume Besen Gm Eridecschofß de

J
1 f 1 ie Grm rs Jörn Gebinde : ie sDül von zwei Sich

bezw . Ouerachse Zeord¬

L L
sreuzemden , nach der Hauptachse ,

al | sten Mittel Lem ans Zus änalhch , Ve

© ran eig leauszudem eine ) es tTückLirn

er Höhe auf
ma——— =

r EL} | Anbau 13h anden SchOlleusacl vom fa ich

1
Ga > 10. 00 Gapehläiche , An dHirsen reihen Sb : un der

zul, Jr Pr | ken Seite Deratıngs - alnnich or Richter , Ziumer nr frei¬

} w. ir ,

Lauptachse ut

willize Gerichtsbarkeit , für den Anitsrichter und die Rane¬

ei ; recht vom: Finzang und durch die Ereppe vyetrennt Hc¬Krduesche ss

Anısverichtshaus zu Neckar - . . N . . Se .
> . zen Warteziumen , Geschlutsahnmer (de- Gerichtsschreiber¬

schof - hülm . und Recbtratur , Das Oberg « Schoß enchält die Wohnung dus

Aııtsrichters , Zu der man durch sinen eizenen , unter chen

Breppenrühephale uzchrachten Eingan , gulanel , Dis Stuckwerkshöhen ‚von Oberkante zu Oberkante

F ‚den ! sind 4,59 Gm Erdaescheßs um Lo ia Oben sschefs ,

yurel 400 am), der Rauminhalt des Gehünles yon Erdboden bis Obi rkante Hauptscsinb - ve duessch ) ra

A Mark .

Als Baustet Dt für dis Aufsemnuaaucrh der rote

Die überbaute Grundfläche beträgt

Sandstein der Gegend verwendet , und Zwill

Stiel Gesinsplatten , ( uürten , Lenstereinfassungen , LTkauaden ind Suckel aus Haustein , die hate

Wandflächen aus Bruchsteinmauerwerk nit Spritzbewurt hergestellt ,

Dei den preußischen Amtsyerichtshäusern sim mehrere , unter dem Fin¬

Yusse ganz ähnlicher Anforderungen und ziemlich übereinstimmender örtlicher

Verhältnisse geschaffene Typen zu erkennen ,

Als Typus einfacher Art ist das Amtsgerichtshaus der kleinen Stuuult Balve

in Westfalen zu bezeichnen ( Fig . 232 bis 234419 , der auf einem Bauplatz von

schr beschränkter Breitenabmessung , mit der Schmalseite vesen die Strafse zu¬

Aa hd Redaktion .
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gekehrt , errichtet werden mulste . Is Salt somit , een Lietbau mut
Finganesfront herzuste ]

schmaler
nn. und demeemäls simd Grundrisbildung und Gestaltung

des Gebäudes angeordnet ,
Daus Att - geticht zu Balbve iss ein sales 1. Stu Is nt nat Cine : Alpisiichter beseizt .

Ds FTausS dSt aut einsehsuten ( ei änanis verschen vu bs ler Racllei es hei noch zweb Oh

u ze ThenN
Shesse , Das Etdsescheh on ht die Pas wants wehnen cin Boten unter und )5
nanılich cine gemeinsame und hei Rinzelzcllen . Zin AV
Hegende Küche nebst Vortatsran

van schüt noch Ali Par Rullaseschun
‚dach weichen eine besonder - Klein Freppe Tinanterts Tat , 55

Mittellur durchschneider der Tictenrichtung nach das zanze ( Geha 5 Wind durch eine stathe Ohp¬

rm

Adıtsgericht - haus zu Balye3101

wand nit Thür in zwei Teile Koschieden ; durch den hinteren , Zwischen den dm a Jangen , 2,02breiten Finzelzellen gelegenen Teil , der die geringste zulü . iue Breite von Law erhalten Hat, gelangtan an der Rückseite des ( Gebäudes in den Gefüänenishor ,
ieser rückseitigen Mauer ein Kellerhals anzcbracht , der
ucondneten Strafzelle bildet .

Nchen dem beirefenden Ailseang ist im
den Zuzuanz Zu «der im Ko Hergeschofs an:

Aufßerden , Jiegen im Keller noch Gels
cin. Tonnenraum , im Erdgeschoß noch eine Spiülzcelle nebst Ahort , Dich die Steinerne , mit massiverMittelwand angelegter Treppe selanut

ur Brennstoffz cin Bade - und 4

Mu zum Obergeschofs , Über deu : HLibseinzang und den beider¬schizen Nebenräumen desselben ersreckt sich der auf das seringste Mafs von Sy > Ö,50 m ein¬geschränkte Schöffensaal , der durch drei Thür u, eine für das Gericht , eine füh Anscklagte undZeugen um eine für das Puhlikum bestimmt , zue ] aelich it ; die letztere Alert sich aut den Anstattder Treppe . Im übrigen enthüllt das Obergeschoß is Zimmer des Alutsrichters , zugleich Beratungzinumer des Schöffengerichtes , ferne cine Schreib - iche nchst einem ür diesen Fall besonders Kur
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Wanschten Kassematm , den Rayın für die Grundbücher , ein Zeugenzinmer und Aborte , Der Grumd¬

ap herein , chensa die Finzelzellen Bir Ftdkesehufs sind überwälbt , — Die Geschefshöhen beitragen ,

Hinschl . der Decken , Pa Keller 20 , Bu Erdaeschefs zn um im Obergeschufs Ajen mi daher bt «er

san des SCchöMensaales ech un Im in das Dach Tineingehaut , sodaß sich für ihn eine 1Töhe von

a erde bt Die ha yanste GrunchTiche Taerar up 270 0, ( er Rauninhalt rund 2300 chm jür

es 5 Diele ( leisteren vom Anfßeren ba len Tas Gesims - Ofna kante gerechnet ‘

ATS Eisistan Pa Cr die Autken : Be Koken an Architckturteile , scwie Mh

as DUreppen Sun Dasin, di Dach Bo kun , - Schi for anf Schaluns ansewenmet . Di

be ns ereIntei ua architeckrenfsch (GilhaTe an , je ses one Frscheinung Gm Aufseren

Bl durchwes Po Finklan . Gel cdher Anarnıh
1ach arg den Sch fen - anl Tu eins Tottx

van Due Die Heisin ertelat duch Ofen In

vintache Bürtun sankazc vo handen

Der ann ve Anbau ı-f ht einfüch

ecke amd soinen nbehisaen Waumdsincke ]

aa , das as erforderlich , eine

Der Birwaind Adi som 0 hate wende in der Altcillung Tür dus Brisiwesen des Ministers

der Öirent lichen Arbeiten Gnuch den Anniben ZrdelTs ansacen beitet,

Andere preufsische Amtsgerichte mit nur einem Amtsrichter sind dies

zenigen zu Nanten ? ) , Gellub ? 7 ) . St , Mich " ) , Hessisch - Lichtenau ” ? ! %“ %, Drie¬
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Aintsgorichtshaus Zu Poni 7

Arch Merz ,

Fin säichsisches Amtsverichtshaus , nämlich dasjenige zu Penig , ist durch en

die beiden Grundrisse in Fie , 233 u. 236777 ) veranschaulicht , asselbe wurde in

188 1 — 85 nach den Plänen von Nunch ausgetührt ,

Dieses Gebinde stellt sich als din geschlessener , mu durch schmale , nach allen vier Selten

yarspringende Mittelyorlagen belebter , drei , Baukörper von 27,57 m Länge und 15,7 Breite

bar. Die Stockwarkshöhen betragen , das Kellergescheis mitinbegritten , 3,85, Da , dw und 1550 von

Oberkante zu Oberkante Fuülßbeden , Die Verteihing der Räume in Krdeeschefßs und Im L Ober¬

zeschefs scht aus Fig , 233 0 . 236 Ole Welterus hervor . Das Kellergeschels enthält KehlengeLis - e , einen

Rau für ältere Akten und Wirtschattskellern , Das 11 Obergeschets Lildet die au 7 Zinn aut

Zubehör bestehende Dienstwohnung des Als ilchter -,

Siehe : Zeitschr , ( A >
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DD AndSenschen obes am einiachen Ron . TEN Bat el and in Back stern¬
Blsi anit Verwendung vet [ haustein 101 dh Sf1 AKiunielle anni dür das sanııe Sock Toeschen hir¬

gestellt . Die DA ur sind anit ALeierten Fall) desIn ae Deckt,
Ce trenst vom Amts zerichtshuns Dt ein 0b dangenhau - s mit W Achtuetsterwohnenz errichtet ,

Der Binkeitspreis des Andsgerichtshugses Stellt sich zu 183 Ahaurk dür Lam Aherbauter Grunmchlich :
Puiliten Raumesun zu 13 Mark dür Lo Sm on

Fine andere Grundrisbildung ist u. a, beim Geschäftshaus des Amts¬
gerichtes der Stadt Buckau bei Magdebure zur Anwendung : vckommen . Das¬
selbe gehört der 2, Stufe an und ist mit angebautem Gefängnis für 23 Personen
beiderlei Geschlechtes versehen . Tiernach war der Raumbedarf des Ilauses zu
bemessen , das aufser dem Keller - noch Krdweschofs und ein Haupteescheifs hat .

Die Anordnung les gunz an We Grenze des rechts ti en Nuchlhu stundstückes verückten ( e¬
bämdes ist aus den ( Gründrissen in Jin 237wm 235 95 ersichtlich , In der Hauptschse sind Binzanc ,
ohulber Sch en-wal, des weiteren Preppe umd Gefinanisbat ansserdact : nach der Cüerachse , uleich¬hayemd er Fat

1Geschossen führenden mittleren Flursanır getellt , Dies Dt anch In Kol rreschenk atSUN

Hiront des Gesch ütshauses , wird dasselbe on einen zus ontlichen RAäymen in heilen
VOall Sn oyeTchen

Altsrerichtchaus 75 Dracken 3780

dh eine Wehnung für den Gerichtsheten beine Ds swb die ührigen Kellerriume sind über¬WEIht und haben ine lichte Höhe von 35 erhalten .
Der Falsbeden des Pirdusschossus Ji ( dia Veorderzchlüpie 1. 7 5 in dem nicht unterkellerten (ie .Kinanise ber dem Äußeren Beden , In asterem GAdi PN

üble Luträigt die Hichte Höhe der( iescho >se an , In Jetzterem Bam , Nisrnach Tiegt der Fußboden des ersten Geschosses Im Gefüinug¬Nissc auf der halben Höhe des Erdgeschoösses Wa Verdergchlude : derselbe ist Somit vom Ruheplatzder Treppe aus zugänglich , Die Yreppe Ist au - Granit Preitragem . d hergestellt ; die Treppenruheplützesind auf eisernen Trägern vorlest . Zur Abhaltung der FErdfenchtigkeit ist aut den Fundamenten , oheı¬halb des Kullerziegelpflästers , jedoch noch unterkalb ae Lagerhölzer , in den mit Holzfaßbüäden ver¬schenen Räumen eine Lem starke Asphalt - Isolier - chicht um in den Umfassung - wandangen des Keller¬guschosses cine bis zum Erdboden heraufreichende Laftschicht von 3cem Wı lite anzeordnet ,Das in Backstein hergestellte Gebäude Lan den Hofeiten suünz einfach , an der Vorderscituotwa>z reicher ausgebildet und in gelben und roten Oreppiner Verblendsteinen ausscführt , Auch ılieinnere Ausstattung IL einfuch
Ds Vorderschliude hedeckt ein . Grundiläche von 252 . 10 ) , das Geranzenhatt - eine sı Iche von825 5 Die Baukosten berechnen sich aub- 54 TOT Mark , somit für Den beider Gebäude durch>chaulttlich auf 148,47 Murk.
Der FEitwurr und (Hie Bauleitung waren seitens des Maeistrafs von Juckau Cifeiehin hertuasren ,



Das im vorhergehenden beschr

eÜebildet , der im Preußen für Gescl ]

veringen Abweichungen der Grund

dient das dem Schöffensaal angerei

zimmer des zweiten Richters , Vers

Einteilung ist in der Regel die Al

auf eine Seite der Hauptachse geleg

Buckau ausgenommen , nicht zugle

iebene Beispiel ist dem ( Gebäudetypus nach¬

von Amtsgerichten 2, Stufe mit

] ierbei
yätıshäuser

rifsanordnung durchgeführt ist ®* %

hte Beratunsszimmer zugleich als Arbeits¬

u. 238 wetroffenen5a37

ordnung der Treppe , die im Geschäftshaus

Lt zu sein pflest und in allen anderen Fällen ,

hieden von der in Fig .

ich den Verkehr im Gefängnis vermittelt .

Letzteres ist vielmehr sonst immer mit einer hHesonderen , die einzelnen ( wschosse

verbindenden kleinen Treppe Versehen ,

Hierher wehören u. a. die Amtsgerichtshäuser 2. Stufe zu Altena PM, DBraun¬

tels8 : 0) , Kempen a. Rh . ) Berncastel * ? >) , Hennef " ) . Cochem 39, Demmin ##) ,

Deine 372) , Camen 3 %) ete .

Herstellung - kisten ( Huser Amitsucerichtshäuser ncb =t ( jefängnissen sind in den unten be¬
Die

zeichneten Quellen # 1 durchschnittlich zu 140 bis 160 Mürk , ausnühmsweise zu 210 bis 230 Mark für

für 1 cbm angegeben ,

Für Württemberg diene das in Fig . 239 bis 231384 , dargestellte , nach Mayer ' s

Plänen errichtete dreigeschossige Amtsgerichtshaus zu Ellwangen als Beispiel .

Dasselbe unterscheidet sich von den bisher angeführten Anlagen vor allem da¬

durch , dafs zwei Dienstzimmer für Untersuchunesrichter vorgesehen sind ,

Im Kellergeschofß >»imd Wirtschaftskeller , Waschküche , ein Aktenraum und Holzställe unter¬

Erdgeschoß und Gihbergeschefs enthalten die aus Fin 240 u. Das

Lam und 13,30 bis 13,50 Mark , höchstens 19 Mark

Schracht ,
241 ersichtlichen Räume ,

IT. Obergeschofs dient als Wohnung des Oberamt - richters, .

Das Sockelgeschofs und die Strukturteile der übrigen Stockwerke sind aus Haustein herge - tellt ;

Die Fußböden «der Flurgänge
Die Heizungsonst sind natürlicher und Kunststein ( aus Wasseraltinzen ) verwendet .

Simd mit Saarzemünder Fliesen belegt . Das Dach ist mit enzulischem Schiefer vingedeckt ,

„eschicht durch eiserne Regulicrfüllöfen .
des Gebäudes betrugen 90 . 140 Mark , demnach für Lom überbauter Grundfläche

Die Kosten

Mark und für Led ambauten Raumes 450 Mark ,

Tür Amtsgerichte von eröfserem Geschäiftsumfange pflegen die Geschäfts¬

Als einfache typische

Stufe zu Merseburg

236,1

häuser vetrennt vom Gefängnisse errichtet zu werden ,

Anlase dieser Art ist das Gebäude des Amtsgerichtes 3.

vewählt ( Fig . 242 bis 244050 .
Das 1882: Sp erbaute Geschlätt - bau - bildet din Grund is

Styalse Dost - traße ) stehendes Ruchteck von 372 Länge und Im Breite , aus wulcH

1b , bezw . ba Taner Risalit hervortritt . Das Gebliude besteht

ein mit seiner Längsrichtung an der

am in der Mitte

der Varler - und Hinterfront ein ,

as lem zewolbten Syckelzeschöfs mit Lem hoher Plinthe , einem 49m hohen Krdgeschefs um einen

fan hohen Stockwerk darüber um enthüllt im Kellergeschofß Räume für Brenmstolf , Prandstück :

,
Trescheis , außer der Wohnung für den Hauswart , die ( Geschäftsräume

nm Zeugen , soWl!and zurückgelegte Akten ; im dur

ein Zimmer tür den TTauswart , die
zweier Altsrichter , je

Grund hücher , Parteien

Ve Desschre
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Tas, 242. einen Abort ; weiter im I. Ohber¬

j geschofßs den Schöttenssal , die Ge¬

schlitszhnmer zweier Anıtsrichter ,
woron (dus eine anch als Beratungs¬
zimmer Hent , ferner eine Schreib¬

Stube und Je ein Zimmer Hl

Rechtsanwüähte , Boten , Parteien ,

Zeigen üutel Antsanwalt , Sowie

«inen überwölhten R Für aui - ;

zuhewahrende ( Gegensthimde 1AS¬

Seyvabıo um endlich ( Inen Hatt¬

ram . Das Haus dt der Eiuge
nach durch Hinen Mittelcang Ze¬

teilt , der an beiden Enden dinch

Fenster , in der Mitte durch da

Freppienhaus erhellt wird , Dieses ,

sowie der Schöffensaal , darunter

der Eingang , HNegen in der Haupt¬
achse des Gebäudes ,

Die Architektur des Ge¬

blüiudes ist im Stil der Renaissance

wchalten , An der Vordertront he¬

steht der Sockel aus Granmit; um
den übrigen drei Seiten ist der¬

selbe , sowie die vanze Plinthe , mit

hellzelhem Secherger Sandstein
bekleidet , Von dem uleichen
Baustort wurden auch die Koken ,

Gesise , Sehlbänke , Fhür - um,
Fenstereinfussungen , «de Maucr¬

Michen düzyegen In Backsteimeh¬

bay herzestellt , Zur bindeckung
er DJücher It inlimdischer Schre¬

Leer in altdeutscher Art aut Schä - N

lung verwendet , Kachelöfen , die

vom Flurzanı aus gcheizt wenden , \

—_ r
Da Sl a bewirken die Lrwiärnmung der

. a
5 WE Tr Riumw .

1 ; Si ; |
Die Anschlagsumme betiä ;

zn J zn . a = L . 109 000 Mürk , was für Lam 170,40
;

“ mn mm Mark und für Lo hm 13,30 Mack '

erulcht ,
Das zugchörige Gefingnis¬

schäude ( siche hierüber im näch¬
sten Kapitel , unter cv. Hegt mit

seiner Längsrichtung senkrecht

zu der des Geschäftshauses In der

Hauptachse desselben in einem
Abstand von 1l,2 8 vom Steiner

Rückseite , Ks bietet Raum zur
Aulnahme von 390 Gefangenen ,

Das Grundstück , auf dem

Amtsperichtshaus und Geflinunt¬
erbaut sind , hat yorn an der
Straße eine Länge von 64,5 on

und eine Tiefe von rund 52m ,

Erdueschet , Verwandte Grundrifs¬

Amtsperichtshaus zu Merseburg TV" anordnungen zeisen u, a.
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die Anıtsyerichtshäiuser & Stüße zu Sudkfurt 5 Calbe a SS.. . Berent , Witten ,
Wanzleben , Verden ?4 , Neuredesis München - Gladbach ? " , Murbure Hs , Wer¬
Mg erode At ete ,

Derscelbe Grundrifstepus , wie in Merschure , ist auch für Greschäftshäuser
yon Amtsgerichten ). Stute , z . B . in Guben , Bielefeld , Cosel , ( die bezw . mit 5,
0 und 7 Richtern besetzt sind , angewendet worden ?47),

Fin Amtsgericht ausgyedehntesten Geschäftsumfanges ist dasjenige zu
Stettin , und demgemäfßs bildet das 187 . . —S2 hierfür neu errichtete ( Gebäude da¬
selbst eine große , im Grundrifs U- fürmige Anlage , welche , abweichend von den

bisherigen Gebäudetypen , nicht durch Mittelgänge geteilt , sondern durch Flur¬

Amtsgerichtshaus

günge , welche an die Hofseiten gelegt und von dort aus reichlich erhellt sind ,
Zugänglich gemacht ist ( Tix , 23 bis 2477418 ,

Die vorhandenen Räumlichkeiten des früheren Appell - umd Kreiseerichtes zu Stettin reichten für
eine Weitere Gerichtsbchürde , wie solch . infolge der Einführung der neuen Genichtserganisation nötis
würde , nicht aus ; auch war eine brwelterung aus Örtlichen Chünden nicht ans ( ührbün .

Stiche: Statistische Nachweisium NEON de a DES
Sicher: Ceontralbl, dd. Daurverw.

> Siehe ebendus , 1 - 4 5. np.50 Siche cebendas,, S, 337,
Siehe ebendas , 15, S. 200
OOSiche

A Steche
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Da das frühere Kreiszerichtshaus in anmittelbarer Verbindung mit dem ( Gefängnis stamd , und

der Zusanenenhang mit Tetzterem für den Geschüftsbetrich de Landgerichte notwendiger ist , als tür

denjenigen der Amtsgerichte , +9 würde (Las Landyericht in dasselbe verlegt um ein Neubau für (das

s ausgeführt .
Arıtsyericht in nicht zu weiter Entfernung vom (Getfäingni - Buch den Entwünlen Fncdel

. Kür 13 Anıtsrichter bemessen ; bald stellte sich
Die Räume des ( Geschätf - hauses Wären

aber die Notwendigkeit der Anstellung noch weiterer Artsrichter henons , und um diesem Dedürubs

Rechnung zu tragen umd um bei der wachsenden Bevölkerung Stettins auch für die Zuküntt »icher zu

noch min 10m vorTir Dort,sein , wurde der linke Flüze

Die Fronten erhielten hiernach eins Länge von 51, 57 un 338 Ver lenscelben <Iml klei

init schmiedeeisernen Gittern bzeschlassene Vergartn :
Semiluchten zurüickstcht , Aut Tem 61500 Tandem

Stück kann eiforderlichendalls auch aut der rechten

um deren Breite das Gebhihuule

Jie unschlietsenden drei Siral Zahn fin Ciyand¬

Site hin Kawelteramnuslapi Vor odLaseThen Gyübs

t wenden ,sie der Hinke Flügel , angaf

zu Stetun , WERE m 2 DA

3 oehangt durch ihn Dur ein :
Der Haunteingang Hegt in der Hanptachse des Gebütücdes ; n

zur dreiannigen Aaupttieppe , Welche zu den
rKimnige Flurhalle , und , den Flurgang überschreitend ,

243 u. 246) . Die geschliüfenen Gramt - fufen ruhen ur ansteigenden
50 >

Iben mit Stichkaunpen , welche ihrerseits yon gv¬N ’ Ss
beiden oberen ( Geschossen führt ı :

Bogen und zwischen gespäannten yinglörimigen GewO

an Sind . Eine zwischen Eisen gewölbte Stich¬
iulen aus rotem schwedischen Granit ger

In den Wlügelbauten wird die Verbindung der Keschessepaarten
kappendecke überspannt den Treppenraum ,
durch zwei weitere , freitrauend in Granit ausgeführte Trej pen vermittelt , Eine Duürchfahrt , zugleich

Zweiter Lingang mit stattlicher architektonischer Daürchbildung , it in dem Vorbau , der den linken

Flügelbau abschließt , angelegt , Die Anordnung der Geschlifbräume ist so getroffen , las Im Tinken

Flügel des KErdgeschossus das Vormundschaftsgericht und die Kasse , Din rechten das Grün buchsamt ,

im (1. Ober - 1 Hauptgeschefs die Schöffenubteilung aa dem Schöfen - aal in der Lanptachse , im ILL Ober¬

seschefi aber die Prozefsahtellung ihren Platz erhalten haben , wie dies für Erd - und Hauptgeschofs



den Gatehl - esen din Fir 253 GL ei gel no be ad da DE ST AwerkchC hen ENAbe Da Fadgescneis un II. Ob. turn se aß , din de has her au A,N es
Die Straßsentronten baben isn S Che As detem A baw schen Granit sirbalten un ) dimd aVer bndstehren bekleidet , hen drei Larlucsc : sin bucht s GR fra Shaten Wanchlichen deAWGE Ohrgess Bosse, ein dies Dat und um Dei din ines Braun dur das (un? sa hs , Saw De Jr liLasenen an ] bensteraintehinungen der adden 07 Pas eassi = nr Finklans art dev selblichen Tandes Siculsteines Stehen , aus dem die Gest . se , dd Altikac un (his Elauptpertal heracstellt Sit il ATutBa bencren dt nach Möglichkeit echtes Material zur Verwendung Selamisen , SUnAlNiche SäulenShen aus schwedischen Gramit in « eb und hans hawarzer duarber die Daran . Hi IKo hdüngen um! Kaßleisten in den bin Ten Gral anf aha Fatiptirepge ss Seschlitenen Ialischen

: li 247
+'

0 1

Wu

Kulk - teinz die Geländer , Brüst isch und Jast all Büleichtungssegenstäinde Aus Schmifecdh ebenDekoratives Beiwerk , PTasti - cher und imalerischer Schnuick im in mußveler Mch - e verwenden De.Züglich der konstruktiven Einzelheiten Acenügt die Bemerkunz , daß die Bauart den in Art , 236 (S, 235)Miltgeteilten Grundsätzen entspricht , Das Gebäude bat durchuchends Olenheizung erhalten ,Die gesamte Grundtliche des Jlauses beträgt 1560 am; der
428 . 000 Mürk , somit Lem auf 3135 Mark veranschlaet
Leitung und für Geräte kommen .

Uesatıt kastenautwand war auf
‚Wozu noch 33 . 060 Müurk für Gas - nal Wasscre

Andere bemerkenswerte Amtsgerichtshäuser Stufe Sind ua diejenisenzu Kattowitz ( mit 7, bezw . Richtern # 1 , Crefeld mit 16 Richtern ? ) Tarnowitz
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anit s Richtern ) , Charlottenburg ( mit 16 Richtern " ) , Marienbure LOW . Dr .

amit 3 Richtern ? P) etc .

Die unterste Klasse der französischen Gerichtshäuser bilden nach Art ,

S, 28610 die Tribumnale ı Instanz . welche in Jeder Kreisgerichtshauptstadt bestehen ,

Sie können bezüglich ihrer Größe und Bedeutung unseren Amtsgerichtshäusern )
. Vo

) . . . . . 4 et

an die Seite westellt werden , Sie unterscheiden sich indes von diesen durch Yin

eienartige Grundrifsanordnung und >tattlichere räumliche Durchbildung . Der

Verhandlung ssaal liegt in der Regel im Erdueschoß ; er dominiert im Grundrifs

und pflegt durch die yanze Höhe des Gebäudes zu reichen , Dies trifft meist

auch bezüwlich der Flurhalle , der nie fehlenden Sulle des Pas PErduSsSSE zu ,

welche , nebst dem dahinter Tevenden Saal , im Aufßeren häufig durch eine

Säulenhalle gekennzeichnet it . Die übrigen Teile des Hauses sind vewöhnlich

Zweig eschossigy und enthalten Geschäftsräume von üblicher Stockwerkshöhe ,

Diese Anlave zeiet u a, das Gerichtshaus

bis 245. zu Nyons ? 9 , einer Stadt von etwa 5000 Kinwoh¬

"
nern , die als Unterpräfektur 3. Klasse nur ein

7 Tribunal 1 Instanz , für dessen Zwecke ein ein¬

; Tr“ " T taches kleines Geschäftshaus völlig ausreichte ,
;

bedurfte ,

+ Dass Ihe ist , auit der Hauptrront gegen einen Öffentlichen

Win zul Paz , nächst dem Unter - Präfckturzchliude errichtet , Fin 24 >

zeit den Gran dräk des Eindaeschasses , Die Du Inneren ange¬
a

ordncten Stufen dühren auf die Höhe desselben ; zur Linken
® Hect das Dienstzbiumer des Dans - wart - ( CHE ‚ zur Rechten

® im Saul tür die Versammlungen «Les Syndikat > und der ( liu¬

® hizer von Ouanim. assen , genaeleaus dis Wartchsl ! le um einerseits

die Tresme , andererseits Zeuiner der Anw älie nceh- t Anklenie¬

|
v aa Der Verhandlungzss li 12 > Zen , Teich der Warp le !

1 3 Haupaschse dies Gehlinde - anzsorndnes um 750 hoch ,

) 81 I von wiben Seiten leicht zugänglich ; zwei I sc hust

Kühn rüickwürtiven Leite des Gerichtshauses , der Du

Lrdsesehafß Beratungszimmer Deb- t AnkTebleraunm der Richter ,

das Zitumer dies Pirlbidenten , aha der Zeigen , sowie chen

Citwas ZU kleinen Raum tür die Gerichtsvollaicher ( ZZ )

nchält , Da Oberzeschofs sind im Vorderbau zu beiden Selten

der Mittelichse Archive und die Räume der Gerichtsschreiberet ,

Arche Zunh Pair Hate bar lie Zimmer des Stauctsanwaltes und seiner Stell¬

vertrter , sowTe Les Untersuchung stlchters angcordnet , Sümd¬

Kobe Rätime Stul auittel der den Saal auf Nenn j Seiten umgebenden Galerie unter einander In Vor¬

bindune sesetzt , Nach der Wanrteh Ne zu Dt le 04 ie drei Öilnet um nur nit einer Brüstung

verschen . Eine Feuerluttheizung erwüärnnt den Sacl und vinige andere grüfßsere Rünne ; die übrigen

kleineren Käiume haben mit Rücksicht auf dus mihle «iMdNche Klima kumer ! el Eeizverrichtungen er¬

halten , Die Ausstattung des nach dem Entwurf und anter ddeı Leitung von Zivicf ausucführten Ge¬

yichtshauses ist äußerst einfach , Nur die Geis , Offnungen um Koken «mul aus Nauisteing ; das Mauer¬

werk it aus Bruchstein hergestellt ,

Den deutschen Amtsgerichtshäusern nn Stufe entsprechen In gewissem Sinne
her ,

die Bezirkseerichtshäuser in Österreich , Auch In diesen waltet nur ein Richter Hieaithegerieht

der Gerichtsweschäfte , und ein ( refänunis ist mit denselben fast stets ver - Kiner

”
Beispiel

bunden . IN N

Siehe eieimmilu IS > .
FO Sichr ebenda, 15 Sl

Siehe ER >
Sie} Art >.
Nach: 4/7 yo god dab 1 > 4
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den de Ben R den das Ofa Tad syet hrs - PESTum Zi Tender mat , I Sen TS
Ama FTanfapen — dar ed KT dns an Time gr A hr Wise ara ter , 9 CH 6
die Weolnung fir den Beaitksricht ac 1t , Nach diesen I ntwiufeny sap ) hereits mehren ( eyichtshägser

tular werden , wWeshall dies hen in Fiz . 2poan 23000 aatyetilt werden , Die Kosten des Kleinenen
11

2
Grchlindes sim zu 37 600 Mick 3420 19 S600 Gühlen Gene des andren zu rund 30 . 400 Müurk
2 - 25 000 ( Gulden veranschlaut ,

Zwei Dlantspen tür Bezirksgerichtshüuser des Oherlkande SSerlchts - Präsiliums zu Lembere AT

9 Warteraum ,
) Geulhach , 10. Dep dten,

I Katar atu
ach 1 Aebimtunies7. 1

Dr a DE ZAlyiner,
nn { KG 7 KEche

un | ‘ ter, ER

Zu den Geschäftshäusern für Gerichte niederster oder 1. Instanz sind auch
diejenigen der Österreichischen Kreisgerichte zu zählen , obgleich sie die bei
letzteren gebildeten Geschweorenengerichte umfassen , Die Österreichischen Kreis¬
gerichtshäuser bilden somit den Übergang zu den ( Geschäftshäusern für Ge¬
richte höherer Instanz , was sich naturgemäß in der Gebäudeanlage kundeiebt ,

Inder That zeiet das als Beispiel gewählte Kreisgerichtshaus zu Neutit¬

6 Faks . - Repr . nach : Oest, Menatsschr , fd . öl . Bau



an . 251 schein ? " in der Grundrifsanord¬

nung eine unverkennbare Ähn¬

lichkeit mit einem im nächsten

Artikel zu erörternden Typus der

deutschen Landgerichtshäuser ,
Be braucht deshalb auf die Be¬

Chreibung der Anlage , deren Grunch Hs¬

einteilung aus Fin 230 u. 232 ersichtlich

ist , les Näüheren nicht einge ZANZCH ZU

werden , Nur bezüglich der im ruckwir¬

tiven Flizel

Schwaurgericht sei bemerkt , dafs sowohl
angeorIncten Räume 1ü7 Zen

Kichter als ( Geschworene mittels der

Haupttieppe des Vorderbinuie - emper >fei¬5!
en , siadann am Verhandlusgssaal und» ,
am Zimmer der Zeugen vorheischreite

müs - en , um im den Schwurgerichts - aal

und durch diesen erst zu ihren Zimmern

selansen zu können , Für das Publikum ,

das den Schwurzerichtsverhandlunsen bet¬

wohnen will , ist durch Anordnung elite

Tesonderen Horeinganges nebst Treppe

besser gesargt , Das Vorderzchüude hat

üher dien THyseschefs noch cin TL. 3

welche Rüumse «Jarin enthalten »ind , DL in

unserer Quelle nicht mitseteilt ,

Das Kreisgerichtshuuns wurde 1579

Si hi Auftrase der ( Gemein evertretung

vn Neutitschein vHaenmZIEH HH AM

ebührt ,
Pie Baukosten , einschl , der An

innere Linrichtung , sawie der tür Ankauf

des Dayylatzes nebst Strabeniszulterung} 4
Aufzawendenden Suuamic , beiruz rum

123000 Mark A230 Gulden )

2 Geschäftshäuser für G( Te¬

richte höherer Instanz .

Bei der Betrachtung der

Geschäftshäuser für Gerichte

höherer Instanz wird wiederum

die in Art , 224 ( S, 2] 1 aufgestellte

Einteilung zu Grunde gelegt ,

Geschäftshäuser für Land¬

ZenI hte .

Am einfachsten und klar - „ u

Stun gestaltet sich die Anlıge a
derjenigen Geschäftshäuser , wel¬

Kareisserichtshaus zu Neutitschein 2 ) . che nur die Räume für das Land¬

rel ren tan vericht aufzunehmen haben . Das

Nach: All Bauz. 152, 8. 10a A un n
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